
Wiesbadener

No . 74L Mittwoch den 28 . März 1833 »

Neues Abonnement .

Mit dem 1 . April beginnt für das „ Wiesbadener Tagblatt " ein neues
Quartal , auf welches mit 30 fr . abonnirt werden kann . Das „ Wiesbadener

Tagblatl " erscheint täglich Morgens 7 Uhr , mit Ausnahme des Sonntags .
Der JnferationSpreiS ist für die Zeile in gewöhnlicher Schrift 2 fr . und

versprechen Anzeigen aller Art bei der starken Auflage deS Blattes den

besten Erfolg . Bestellungen beliebe man in der unterzeichneten BcrlagS -

handlung , auSwärtS bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

L . Schcllcnbcrg ' fche Hof - Buchhandlung .

Notizen .

Heute Mittwoch den 28 . März Nachmittags 3 Uhr :

Berstetg ^ rung der Effecten deS verstorbenen Schneidergesellen Ehr . Reifert
von Strinzmargarethä in dem Rathhause . ( S . Tagblatt No . 72 .)

Einladung .

Nächsten Sonntag den 1 . April Vormittags von 11 bis 1 Uhr und
Nachmittags von 3 V, Uhr an findet die Prüfung der Schüler der Gewerbe «

Sonntags - und Abendschule in dem n . ueren Schulgebäude statt und werden
die Eltern und Lchrherrn , sowie alle Freunde unserer Anstalt zu recht
zahlreichem Besuche eingeladen .

Hiermit bringen wir zu gefälliger Kenntnißnahme , daß auch mit der

diesjährigen Prüfung wieder eine Ausstellung gewerblicher , von den Lehr¬
lingen gefertigten Arbeiten verbunden ist .

Wiesbaden , den 27 . März 1855 .

123 Der Vorstand des Local - Gewerbe - Vereins .

Die Lehrlingöstücke zu der nächsten Sonntag stattfindenden Aus¬
stellung sind

künftigen Samstag den 31 . Mär , Nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr
in das neuere Schulgebäude abzuliefern .

Jeder Ablieferung ist ein Zettel beizufügen , auf welchem der Name deS
Lehrlings , wie lange derselbe dermalen Lehrling Ist und der Name deS
Lehrherrn angegeben sein muß .

Wiesbaden , den 27 . Mär , 1855 .
123

__________
Der Vorstand des Local - Gewerbe - Vereins .

Taunusstraße No . 25 sind 3 schöne Oleander zu verkaufen . 1284



Feines hänfene - Gartt in zwei Torten zu 44 und 42 ^ . daSPfunb ,

gesponnen durch Vermittelung dcS unterzeichneten Vereins , wird abgegeben

bei Frau Hauptmann von Sachs , am Louisenplay No . 5 .

Der Verein zur Abschaffung des Blttelns .

423 v . Rößler .

Allgemeine Versteigerung
Von vielen Seiten dazu aufgefordert , haben wir

uns entschlossen , den Termin zur Sammlung

von Gegenständen zu dieser
erst am 11 * April L I .

stattfindendcn Versteigerung bis inel . Samstag

den 31 . l . M . zu verlängern .

/ c . JLeyendecliet ' 4 *

^ 27 große Burgstraße .

Mantillen - Franzen und Besatzbänder , so ^ e seine übrigen

9lrtikei ciuDh ^ blt ( Sblititb Stilb ,

1285
Pr )

Posamentierer und Haarflechter .

Herrnkleider werden fortwährend geflickt und gereinigt bei

28g Adam Jung , Herrnmuhlweg No . II .

Alle Sorten Stachelbeeren und Johannistrauben , sowie auch Strauch¬

rosen und Slaudengcwüchse sind zu haben bet

g89 ( Y Hofmeyer , Gartner .

Ackennann
’ sche Brustcaramellen und Rettigbonbons

in Paquelen von je ü kr . und 12 kr . bei «J . «/♦ Jlofiter . 1241

IIarg . Falck ,

s

Gntenbergsplatz in Mainz .

Tommi ssionstagcr in alten Sorten Thee ,

besonders

besten Souchong per Pfund . . . . 1 fl . 36 fr .

feinsten Pekoe „ » » • • • 4 ,, 48 „

Der Verkauf von Wcistbrod und Lchwarzbrod in der Bäckerei

der Filanda ist wieder eröffnet . Auch sind dchetbst alle Sorten

zereiwaaren zu haben .
__

Neue einschlLfige nußbaumpolirte Bettstellen sind zu haben bei

Schreiner Dommershausen , Mühlgaffe No . 7 . 1287



Unterzeichnete kommt zweimal wöchentlich , Dienstags und Freitags , hierbei

und ist bei Herrn Kaufmann Börner , Marktstraße , zu treffen und ver¬

spricht prompte und billige Bedienung .

1157 Krau Breß , Idsteiner Bötin .

AW
-

Empfehlende Erinnerung .
" "

WU

Dr . Borchardts aromatisch - medizinische Kräuter - Seife ,
in versiegelten Original - Päckchen ä 21 fr .

Dr . Soin de Boutemard
’
s aromatische Zahn - Pasta ,

in | und | Päckchen , ä 21 und 42 fr .

Dr . Hartnng
’
s Chinarinden - Oel

,
w versiegelten und im

Glase gestempelten Flaschen , ä 35 fr .

Dr . Hartnng
’
s Krauter - Pomade ,

- » versiegelten und im

Glase gestempelten Tiegeln , ä 35 fr .

Apothefer Ant . Sperati
’
s Italienische Honig - Seife ,

in Originalstücken zu 9 und 18 fr .
Die innere Solidität und anerkannte Nützlichkeit der obengenannten

privilegirten Spezialitäten erläßt jede ausführlichere Anpreisung : bx schon
ein kleiner Versuch genügt , um die Ueberzeugung von der Zweckmäßig¬
keit und Lortrefflichkeit dieser gemeinnützigen Artifel zu erlangen , und

sie werden sicherlich von allen Denen , die sich ihrer nur erst einmal be¬

dient , mit besonderer Vorliebe immer gern wieder gebraucht werden . zz

Prospekte und Gebrauchs - Anweisungen werden gratis verabreicht , sowie
die Mittel selbst , in bekannter Güte = unter Garantie der Aechtheit ■

in Wiesbaden nur allein verkauft bet A Flocker , Wedergaffe
No . 42 , sowie für Weilburg bei L . E Lanz und für Biebrich
bei A Fischer . 4892

Mein

Tapeten - Fabrik - Lager
ist nun wieder in reicher Auswahl vervollständigt
und halte ich mich geneigtem Zuspruch empfohlen .

llilh » llelmricft
,

1257 Mctzgcrgasse No . 1 .

Bei Adam Cramer im Nervt Hal sind Johannis - sowie auch
Spätkartoffeln zu verkaufen . 1271

Eine noch im besten Zustande sich befindliche eichene Flügeltkür mit

Beschlag und ein Kochofen ist zu verkaufen . Wo , sagt die Crped 1256

Yin im Atzelberg gelegenes Banmstiick 61 Ruthen 4 Schuh haltend ,
wit 14 Aepseldäumen und 2 großen Nußbäumen , aus den Walkmühlweg
stoßend zwischen Wilhelm PothS und Carl Christmann , ist auS der Hand
zu verkaufen . Zu erfragen bei Peter Haßler Wittwe . 1202



Geschästsverlegung .

Meinen verebrlichen Kunden und Publikum mache ich hiermit die et «

flebene Anzeige , daß ich mein Geschäft auS No . 44 der untern Webergasse
in daS von mir angekaufte , früher Schuhmacher Bruch '

fche HauS No . 11

der untern Webergasse , der Restauration des Herrn Hofmann gegenüber ,

verlegt habe und bringe hiermit unter Zusicherung reeller Bedienung alle

in mein Geschäft einschlagende Artikel in empfehlende Erinnerung .

1288 H . I . Steil , Bürstenfabrikant .

Deutscher und ewiger Kleesaamen
in achter , schöner Qualität bei J . G . F . Slriller , 1289

f Confirmations - Geschenke .
■

>

5 Witsche ! , Morgen - und Abend - Opfer . 1 fl . 30 fr . und 1 fl . 45 fr . ।

i Lavater , Worte des Herzens . . . 1 „ 12 „ und 1 „ 48 „ /

, LanSdy , Unser Wandel im Himmel ...... 1 „ 48 „ ।
k

! Friedrich , Serena ......... . . . 2 „ 42 „ <
(

> Opitz , Heilige Stunden der Jungfrau . . . . . . 1 , 39 „ ’
,

! Sämmtlich elegant gebunden vorräthig in der ■
,

Buchhandlung von < ’
. W . XLreidel ,

* 1 Langgasse 25 .
'

>

Nassauische Obligationen ,
eine ä fl . 1000 zu 3 ' / , Procent ,
zwei ä fl . 300 zu 4 „
zwei ä fl . 100 zu 4 „

werden zum Frankfurter TageScourS abgegeben . Von wem , sagt die

Erpedition d . Bl . 1290

Große , saftige und sehr süße Orangen
per Stück 4 und 5 fr . bei Chr . Hit sei If iltere , 1148

Bei I . H Kyllikift , Metzgergasse No . 8 , sind fertige Kleider zu
den billigsten Preisen zu haben ; auch werden Bestellungen ausS pünktlichste
und billigste auSgeführt . 1291

Schmalzöl
,

welches zum Kochen , Braten und Backen sehr zu empfehlen ist und wovon

man gegen Butter nur V, nothwendig hat , ist anqekommen bei

1289 J . G , F . Stettler .

Christiane Hchncr , Mauergasse No . 13 , empfiehlt sich im Waschen
und Bügeln . 1204



Taunuseifenbahn .

Von Sonntag den 1. April d . I . an findet , außer den bisherigen
Fahrten , nachstehende Fahrt Abends täglich statt :

von Frankfurt nach Mainz - Castel , Biebrich und

Wiesbaden ............ 8 Uhr 35 Minuten ,
von Mainz - Castel und Biebrich nach Biebrich

und Wiesbaden ....... 9 „ 45 „
von Wiesbaden u . Biebrich nach Biebrich , Mainz -

Castel und Frankfurt ........ 8 „ 25 „
von Mainz - Castel nach Frankfurt ..... 8 „ 55 „

Frankfurt a . M . , den 25 . März 1855 .

In Auftrag deö Verwaltungsrathes der Taunuseisenbahn - Gesellschaft .

397 Der Direct or : Weriilier .

Ich ersuche alle hiesigen Einwohner , welche noch eine Forderung an

mich haben , ihre Rechnungen bis zum 1 . April l . I . in der Hirsch «

apotheke abzugeben .

Zugleich bitte ich Diejenigen meiner verehrlichen Kunden , welche noch
etwas für bis zum 1 . Januar dieses JahreS erhaltene Arzencien an

mich schulden , solches bis spätestens den 15 . April I . I . meinem Anwälte

Herrn Advocaten C . VigeliuS , Friedrichstraße No . 33 , zu bezahlen
Wiesbaden , den 27 . März 1855 .

1292 Ur . Erlenmeycr , Apotheker .

Brodkaffe der Spargeftllschast !
Die Herrn Bäckermeister und Brodhändler werden ersucht , die noch in

ihren Händen befindlichen BrodbonS vor nächstem Samstage zur Kaffe
eimuliefern , indem solche alSdann abgcschloffen werden soll .

Wiesbaden , den 27 . März 1855 . Coulin . 1293

Alle Diejenigen , welche noch Forderungen an dem hier verstorbenen

Russischen Kapellmeister Smirnoff zu machen haben , werden ersucht ,
binnen 14 Tagen ihre Ansprüche bei Herrn Pastor Janyscliew gel¬
tend zu machen .

Wiesbaden , den 28 . März 1855 . 1294

Daö GeschäftS ' Bureau deSHosgerichrSprocuratorS August Wilbelmy
befindet sich von jetzt an in dem Haufe des Herrn Thon , Louisenstraße
No . 7 ebener Erde . 1295

Ich mache hiermit einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß
ich eine große AuSwabl Regen « und Sonnenschirme erhalten und

dieselben zu sehr billigen Prenen verabfolgen lasse .

1221 I . Flcgenbeimer , HLfnergasse No . 5 .

Unterzeichnete empfehlen außer ihren bekannten Artikeln eine schöne
Auswahl in Strohbüten zu sehr billigen Preisen , sowie alle zum
Verzieren derselben nölhigc Gegenstände .
1268

____
JL . 4 » m . Holzheimer ,

Mauergasse No . 11 ist ein Flügel billig zu verkaufen . 1278



Von meiner Pariser Eiukaufsreife zurückgekehrt ,

zeige ich meinen verehrten auswärtigen Kunden hiermit
an , daß ich eine große Auswahl der neueste » uud

geschmackvollsten fertigen Mantillen , sowie
jWouveaules in Stoffen und Cliales empfangen
habe , zu deren Ansicht ich ergebenst einlade .

Georg Hofmann , Sohn ,

neue Domläden Lit . B . No . 14 .

1296 in Mainz .

Westerwälder Hafermehl , sowie vorzügliche französtfche ge¬
dörrte Aepfel und Cronberger Kirschen frisch angekommen bei

1276 M . Bott Wittwe , Kirchgasse No . 26 .

Gesuche .

Ein Mädchen , welches Hausarbeit versteht und mit Kindern umzugehen
Weiß , sucht eine Stelle . Näheres in der Erpedition . 1297

Ein gesittetes Mädchen , welches in der Küche , sowie in : Häuslichen
Wohl erfahren ist , sucht eine Stelle als Köchin oder Hausmädchen . DaS
Näbere Friedrichstraße No . 3 im Hinterhaus . 1298

Eine perfecte Köchin mit guten Zeugnissen sucht eine Stelle . Näheres
zu erfragen in der Erpedition d . Bl . 1299

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit ver¬

steht , sucht eine Stelle . Näheres in der Erpedition . 1300

Bei dem Unterzeichneten können zwei Mechaniker und zwei gute Schlosser
in Condition treten . 21 . Metzger , MechaniknS . 1301

Für einen jungen militärfreien und gewandten Mann von gefälligem
Aeußern steht eine Hausdienerstelle offen . Näheres in der Erped . 1266

Ein wohlerzogner Zunge kann die Schreinerprofejsion erlernen . Näheres
zu erfragen in der Erped . d . Bl . 1280

Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

W Hack , Schneidermeister , Burgstraße No . L 1001

Ein Mädchen , welches in der Küche und in der Hausarbeit wobl

erfahren ist , wird auf den 1 . April gesucht . 1032

Eü wird ein Miileser zum „ Frankfurter Journal " gesucht . NäbertS
in der Erpedition d . Bl . 1302

Champagnerflaschen
werden gekauft Langgassi No . 10 zwei Stiegen doch neben der Post . 1136

1300 st sind im Ganzen oder geihcilt in hicsigeS Amt zu verleihen .

Näheres zu erfragen in der Erpedition dieses Blattes . 1282

2411 fl werden gegen doppelte Sicherheit zu leihen gesucht . Von wem ,

sagt die Erpedition d . Bl . 1303

ES ist ein freundliches , geräumiges , möblirteö Zimmer zu vermiethen , auf
Verlangen kann auch die Kost dabei abgegeben werden . Daö Nähere

zu erfragen Kirchgasse No . 20 . 1198



Kerfchiedene Sorten Setzbobnett und Kleefaamen erster Qualität

empfiehlt W . Bott Wittwe , Kirchgasse No . 2k . 127k

Ein noch fast neues Zieh - Karrnchen mit Kasten und Leitern , zwei

Puttelfäffer und mehrere sehr gute Waschbüttcn sind in der Blerch -

anstalt billig zu verkaufen .
1277

........ . " "

Todesanzeige .

Auswärtigen Verwandten und Freunden die traurige Nachricht ,

daß mein lheurer Schwiegervater , der pensionirte Feldwebel Friedrich
Weiß , in seinem 67 . Lebensjahre nach längerem Leiden am 20 . März

sanft entschlafen ist .
EmS , den 24 . März 1855 . Georg Ritzel . 1307

Saalgasse No . 2 ist eine Grude Dung zu verkaufen . 1218

Bei Metzger Seewald ist eine Grube vorzüglicher Dung , u verkaufen . 1087

Ellenbogengasse ^ to . 2 ist ein einfrännig Puttelfaß zu verkaufen . 1304

Echulgaffe No . 6 sind 6 — 7 Karrn Dung zu verkaufen . 1305

Im Weiße, » Roß sind Dickwurz zu verkaufen . 1306

An Beiträgen für die Nothlcidenden im Odenwald

sind bei der Erpedltwn des Taqblatts ferner eiugegangen : von Ungenannt 24 fr . ,
von Frau R 30 fr . , von einem Ungenannten 48 fr .

Jfrur Unterhaltung .

Wandertage im Oriente .

Reise - Erinnerungen von Dr . G . Häring .

( Fortsetzung aus No . 72 . )

Wir civilisirte und verweichlichte Europäer wissen im Grunde nicht oder

erfahren es erst in Fällen der Noch , wie abhängig wir von manchen jener

kleineren Behaglichkeii ' N und Gegenstände des täglichen Ledens sind , deren

Vorhandenseyn wir im gcwöhnliwen Ve , kehre kaum bemerken . Wir hauen

uns auf dem Fußboden eine behagliche Lage , staue ausgemacht , um darauf

zu schlafen , bemerkten aber nun erst und buchstäblich in der eilften Stunde ,

daß keiner von uns an Kopfkissen gedacht haue , und wir mußten erst eine

Weile später die Erfahrung machen , daß eine ganz horizontale Lage unfern

Hals allzusehr eimüte , uin uns den Schlaf zu gestatten . Nun suchte man

die seltsamsten Ersatzmittel für Kopfkissen auf ; ter Ewe stützte das müde

Haupt auf sein Reisehandbuch , der Andere stopfte sich seinen Hut aus und

benützte diesen , ein Driiter nahm einen Holzklotz , ein Vierter einen eisernen

Rost , kurzum Jeder suchte sich zu helfen , so gut es eben anging . Ich lernte

nun erst die Barbarei und Härte jenes schottischen Häupilingö verstehen ,

welcher bei einem Bivouak im Gcbwge seinem Sohn den Schneeball , wo¬

rauf derselbe seinen Kopf stützte , mit dem Fuße hinwegstieß und ihm eine



solche Weichlichkeit zum ernsten Vorwurf machte . Ich habe später gefunden ,

daß auch minder civilisirte Völker einer folden Unterlage für das Haupt
nicht entbehren können ; in Oberägypten z . B . sah ich einen Eingeborenen
ein tragbares Kopfkissen mit sich führen ; es war eine Art halbmondförmig
ausgeschnittenes und gepolstertes Holz auf einem Schemel , und seine Höh¬
lung nahm gerade den Kopf auf .

Am andern Morgen kam unser Fahrzeug an und am Nachmittage trug
UNS ein günstiger Wind rasch nach dem Piräus zurück . Unterwegs versuch¬

ten die Schisser uns zu veranlassen , noch einen andern Ausflug zu Wasser
zu machen , und versprachen uns nach einer Insel zu bringen , welche sie

„ Schneidermeister " nannten , weil nach ihrer Versicherung auf derselben eine

Bildsäule seyn sollte , welche einen Schneider mit einem Stücke Tuch in der

einen und eine Scheere in der andern Hand darstelle . Wir schüttelten un¬

gläubig den Kopf und lachten den Schiffern in ' s Gesicht ob dieser Behaup¬

tung . Und wer glaubt Ihr wohl , daß dieser Held gewesen sey , dessen An¬

denken die alte Kunst in Marmor unsterblich zu machen gesucht hätte ? ES

war kein Anderer als Phödus Apollo , der Gott der Dichtkunst und deS

Lichtes , in dessen zerbrochener Leier die unpoetische Generation der heutigen
Griechen eine Scheere erblickte . O edles Geschlecht der alten Hellenen , wo

sind Deine Söhne hingekommenl !

Segelt man an Aegina vorüber oder überschreitet seine Höhen , so trifft
der Blick selbst unter der heutigen Verwahrlosung noch allenthalben auf
Spuren der früheren hohen Kuliur , welche einst die dorische Race rinnahm .

Bewundern muß man auch in der That den zähen Fleiß , mit welchem jene
Dorier rin nacktes Felseneiland — eigentlich bloß einen wogenbespülten
Berg — in einen mächtigen blühenden Staat zu verwandeln vermochten ,

in welchem der Handel blühte , die Künste eine hohe Stufe der Vollkommen .

Heck eingenommen hatten , und die herrlichsten Tempel sich erhoben . Andert¬

halb Jabehunderte wetteiferte Aegina mit Athen in den Künsten , wie mit

den Waffen , beider Flotten begegneten sich ost zum Nachtheil der Athener ,

und Aegina hatte , wie Anika , seine Fehden , politischen Par,Heien und Bür¬

gerkriege . Bei Salamis kämpften die Aegineien mit 30 Schiffen und ihrer
Tapferkeit verdankte man keinen geringen Theil an jenem glorreichen Siege ,

dessen Ergebnisse jedoch für sie nur zeitweilige Ehre und später » Untergang
brachten , weck Athen , befreit vom drohenden Angriff der Perser , fortan keine

Nebenbuhlerin m . hr um sich dulden konnte . Aegina fiel , nachdem eö ein

halbes Jahrhundert vergebens mit dem Zerfall seines Glanzes gekämpft
hatte ; die Athener ergriffen Besitz davon und verjagten die Einwohner , von

deren früherer hoher Civilisaiion und Km stvollendung noch die Trümmer

ihrer Baudenkmäler in München und London zeugen , und die mancherlei

Ueberreste , welche über die ganze Insel zerstreut sind . Der Schaft einer

einzelnen dorischen Säule , der auf einer Höhe über dem Meere steht , be «

zeichnet noch die Oertlichkeii , wo einst die alte Hauptstadt von Aegina stand ,

und in ihrer Umgebung findet man noch zahlreiche Spuren vom Unterbau

stattlicher Gebäude . Auch die Fundamente des Hafendamms und die Ueber -

bleibsel des einst so geräumigen Hafens bemerkten wir , und die in den FelS

gehauenen Reste eines Amphitheaters , wie das auf dem Pnir in Athen , wo

jedoch mehr Staatsangelegenheiten in freier Volksversammlung verhandelt

worden seyn sollen , so wie weiter östlich einen hohen Grabhügel , gleich dem

von Marathon . ( Forts , folgt . )

Druck unb Berlug unter BeriutwortliLkett von A . Echell ruber » .
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